
Es gibt Dinge im Leben, deren Be-
deutung man erst erkennt, wenn sie
nicht funktionieren oder nicht vorhan-
den sind. Ich denke dabei gerade an… 
[ WC-Papier ;-) ] Ähnlich verhält es sich
auch mit der Abwasserinfrastruktur.
 Solange die häuslichen Abwässer mit
einem Knopfdruck fortgespült werden,
macht sich kaum jemand Gedanken da-
rüber. Staut jedoch eine Leitung zurück
oder überlaufen Schächte bei starken
Niederschlägen, hat dies sofort unange-
nehme Auswirkungen. Deshalb lohnt
sich ein Blick in den Untergrund bzw. in
die Zusammenhänge der Abwasser -
infrastruktur.

Ein Drei-Gemeinde-Projekt

Das Küsnachter Kanalisationsnetz
mit allen Sonderbauwerken wie zum
Beispiel Regenbecken und Pumpstatio-
nen sowie der Abwasserreinigungsan-
lage weist eine Länge von 83 km auf. 
Die Infrastruktur muss möglichst wirt-
schaftlich gebaut und betrieben werden
als auch den Vorschriften des Gewässer-
schutzgesetzes entsprechen. Damit gut
gereinigtes Abwasser in den Zürichsee

eingeleitet werden kann, wird zurzeit
die ARA Küsnacht-Erlenbach-Zumikon
weiter ausgebaut. Gleichzeitig wird die
heutige ARA Zumikon mit einer An-
schlussleitung an das Küsnachter Kana-
lisationsnetz angeschlossen. Bereits
2007 haben die Stimmbürger der 
 Gemeinden Küsnacht, Erlenbach und
Zumikon diesem gemeindeübergrei -

fenden Projekt zugestimmt. Unter-
schiedliche Ursachen führten zur zeit -
lichen Verzögerung. 

Abschluss Bauarbeiten 2018

Nun hat sich der Terminplan kon-
kretisiert und der Abschluss der Bau -
arbeiten ist 2018 vorgesehen. Es freut
mich, dass die Verzögerungen auch als
Chancen wahrgenommen wurden, um
das Projekt zu optimieren. So werden
zum Beispiel die neuen Beckenblöcke im
Bereich der Freihofstrasse abgesenkt
und mittels Baurecht für einen Oberbau
den Werken am Zürichsee zur Ver -
fügung gestellt. Das ursprüngliche
 Projekt sah lediglich eine nicht weiter
verwendbare Einhausung vor. Nach
 Abschluss des ARA-Ausbaus wird als
nächste bauliche Herausforderung  2018
die Planung der 5. Reinigungsstufe
(Mikroverunreinigung) ausgelöst und
umgehend umgesetzt.    

Ich bin auch ein Regenbecken                       

Gäste des Strandbads stellten
 sicherlich fest, dass die Spielwiese die-

sen Sommer leider nicht genutzt wer-
den kann. Verursacher dieser Einschrän-
kung ist – ebenfalls unser Ab- und
 Regenwasser. Unter der Spielwiese wird
ein Regenbecken mit einem Fassungs-
vermögen von 2’300 m3 erstellt. Damit
kann kurzfristig in grossen Mengen an-
fallendes Niederschlagswasser vorüber-
gehend gespeichert und anschliessend
verlangsamt in die ARA eingeleitet wer-
den.

Teuer, aber unumgänglich

Diese gesamte Abwasserinfrastruk-
tur hat einen Wiederbeschaffungswert
von knapp 200 Millionen Franken, was
rund Fr. 14’000 pro Einwohner ent-
spricht. Zur langfristigen und nachhal -
tigen Sicherstellung des Werterhalts
dieser Infrastrukturen sind jährliche
 Investitionen von etwa 3,5 Millionen
Franken erforderlich. 

So werden den kommenden Gene-
rationen keine maroden Anlagen,
 Sanierungsstaus oder Schulden hinter-
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www.parkettpflegeag.ch

Alles  
andere  
ist ober- 
flächlich.

Parkettpflege Zürichsee

Gemeinderat Küsnacht, Vorsteher Tief-
bau

Editorial

Ein Thema, das geklärt 
werden muss!

DER NEUE VOLVO S90 – EINE NEUE ÄRA DES DESIGNS 
UND DER INNOVATION
Katalogpreis ab CHF 47’282.— LEASING AB CHF 540.–
www.parkgarageküsnacht.ch
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Impressum
Monatszeitung des Gewerbevereins Küsnacht
Herausgeber:
Gewerbeverein Küsnacht, Martin Schneider, Präsident
Koordination:
Gewerbeverein Sekretariat, Postfach, 8700 Küsnacht 
Redaktion: 
Regula Wegmann (rew), regula@ehrenwort.ch
Layout: 
ms medium satz+druck gmbh, Alte Landstrasse 58, 8700 Küsnacht, www.mediumsatz.ch
Druck:
Neue Zürcher Zeitung AG, NZZ Print, Zürcherstrasse 39, 8952 Schlieren
Inserate:
Martin Traber, Tel 044 928 56 09, Fax 044 928 56 00, martin.traber@zs-werbeag.ch
Die Dorfpost wird durch die Post in alle Haushaltungen der Gemeinde Küsnacht 
verteilt.

Türen + Tore Brandschutztüren
Reparaturen Verglasungen
Treppen Geländer

www.stenz-metallbau.ch

Wir machen aus Ihren Wünschen Qualitätsprodukte!

Metallbau AG

Stenz
Weinmanngasse 12 8700 Küsnacht
Tel. 044 910 00 53 Fax 044 910 01 60

 

Seit 15 Jahren 
Küchen für 
schönes Leben. 

Danke für Ihr 
Vertrauen.
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Küsnacht
Rosenstrasse 6

044 910 72 26
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Wir kaufen Goldschmuck, Diamanten alte Uhren
Gerne erstellen wir eine unverbindliche Offerte

Ankauf von Uhren, Schmuck, Altgold, Silber,
Münzen und Raritäten

Bernhard von Wyl – von Wyl Uhren + Schmuck
Kirchgasse 45, Meilen, Tel. 044 923 04 81, www.von-wyl.ch

BÄCKEREI
KONDITOREI
CONFISERIE
CAFÉ

HAUPTGESCHÄFT UND BACKSTUBE
FORCHSTRASSE 170 8125 ZOLLIKERBERG
T 044 391 36 90, F 044 391 36 06
FILIALE MIT CAFÉ CHOCOLAT
BAHNHOFSTRASSE 8, 8700 KÜSNACHT, T 044 910 05 58

Hausgemacht mit Liebe und Tradition WWW.BAECKEREIKAEGI.CH

KÄGI’SKÄGI’S seit 1984

Walter Widmer
Schreinerei AG

Bahnweg 3
8700 Küsnacht
Telefon 044 910 10 22
Fax 044 913 30 59

www.widmer-schreinerei.ch

Einbruchschutz Türen
Glasbruch Schränke
Reparaturen Küchen
Kundendienst Bäder

ru
nd

 um die U
hr

044 910 90 86
Service

Reparaturdienst
Heizungssysteme, Öfen, Öl, Gas und Alternativ

info@scherer-heizungen.ch – www.scherer-heizungen.ch

Scherer Heizungen AG



lassen. Diese Investitionen werden
 gemäss dem schweizerischen Gewäs-
serschutzgesetz (GSchG) über die
 Abwassergebühren finanziert.

275 Franken pro Jahr pro
Haushalt

Die Gebühren müssen so berechnet
werden, dass die Kosten gedeckt wer-
den können. Die Küsnachter Abwasser-
gebühren betragen seit 1994 pro
Kubik meter Frischwasser Fr. 1.90. Bereits
die Teuerung betrug in den letzten 30
Jahren 44%. Dies sowie die, gemäss
 kantonalen Vorschriften, gesteigerten
Investitionen in die Abwasser infra -
struktur erfordern eine Erhöhung der
Gebühren um mind. 50%. Die Anpas-
sung ist notwendig, um den Betrieb und
Unterhalt der Abwasser-Infrastruktur
langfristig zu gewährleisten. Durch die
Gebührenerhöhung ergeben sich für
einen durchschnittlichen 4-Personen-
Haushalt Mehrkosten von rund 275
Franken pro Jahr. Es ist vorgesehen, dass
die Gebührenerhöhung im Herbst 2016
amtlich publiziert und ab 1. Januar 2017
umgesetzt wird. 2017 ist auch eine
 Revision der kommunalen Siedlungs-
entwässerungsverordnung geplant, die
der Genehmigung durch die Gemeinde-
versammlung bedarf.

Abschliessend erlaube ich mir eine
kleine Wortspielerei: «Abwasser ist ein
Thema, das unbedingt geklärt werden
muss.»

Walter Matti, Vorsteher Tiefbau
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Fortsetzung von Seite 1

Wer sich am Chilbi-Samstag gegen
15 Uhr an der Chilbi tümmelte, wollte
sich entweder auf eine Wüsten-Expedi-
tion vorbereiten oder seine Kinder be-
gleiten, die sich schon das ganze Jahr
auf die Chilbi freuten. Die Bruthitze war
allgegenwärtig, das Glacé lief einem
schon beim Entgegennehmen aus der
Hand. 

Für Chilbi-Fans waren die schweiss -
treibenden Temperaturen aber nichts als
warme Luft,  unbeirrt testeten sie die
neuen Bahnen, das Karussell und weitere
Attraktionen. Die Pfadi sorgte mit ihrem
LKW-Harassenspiel für Höhenflüge und
die Kinder hatten dank der beendeten
Baustelle wieder genügend Platz, um
rumzutollen und Spass zu haben. 

Gwerbler spenden 

Der Chilbi-Montag dann mit einem
weiteren Highlight. Der Gewerbeverein
Küsnacht, erstmals mit einem Gerwerb-
lermittagessen, konnte aus dem Erlös
vom diesjährigen Chinderfäscht dem
Gönnerverein  Kispex wie auch der
 Special Olympics Switzerland je einen
Scheck von Fr. 5’000.– übergeben.

Auch konnten Beiträge dem  Jugend -
club, dem Samariterverein wie auch
dem Familienclub für ihre Unterstüt-
zung übergeben werden. An der Chilbi
wurde das Chinderfäscht 2016 mit
einem herzlichen Dankeschön an die
Sponsoren abgeschlossen. rew

Das war heiss! 

Trotz Hitze sitzt das Hemd: Die Pfadi war an der Chilbi omnipräsent.

Gut investiert: Martin Schneider übergibt Ursula Gross Leemann und Sandra Vasalli
vom Gönnerverein Kispex einen Scheck von 5’000 Franken aus dem Chinderfäschterlös. 

Unsere Dienstleistungen
Kleiderreinigung 

im Top-Service

Braut- und Festkleider
Hemden-Express 

am Bügel oder zusammengelegt

Wäsche-Service
Lederreinigung 

im Top-Service

Pelzreinigung 
auch Übersommerung

Eigenes Schneiderei-Atelier 
für Änderungen und Reparaturen

Bettfedernreinigung 
im Softclean-Verfahren

Vorhangreinigung
Teppichreinigung

Polstermöbelreinigung

E suuberi Sach!
Wir lieben 

Ihre Textilien! 
Unsere Erfahrung  
ist Ihr Gewinn!

UUnsere DDiienstltl iei

 Textilpflege 
Zürisee

Seestrasse 141 / 8703 Erlenbach  
(beim Bahnhof Winkel)

Tel. 044 915 02 17
info@textilpflege-zuerisee.ch

Gültig für Neubuchungen eines Kuoni-Pauschalarrangement  
bis zum 31.12.2016 in der Filiale Kuoni Küsnacht.  
Max. 1 Gutschein pro Buchung einlösbar. Nicht kombinierbar. 
Gutschein nicht gültig für Nur-Flug-Buchungen.  
Mindest-Dossierwert CHF 1500.–. Code: EIGU249

      15:06



www.zrb.clientis.ch

Unsere Bank.Unser Haus.
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Leistungen · Bauberatungen · Umbauten/Renovationen · Neubau · Ausbau · Fassadenrenovationen ·
Verputzarbeiten · Umgebungsarbeiten · Abbrucharbeiten · Grabenarbeiten/Grabenloser Leitungsbau

Bauunternehmung | Christian Barth
Limberg 66 | 8127 Forch | 044 915 19 81 | 079 200 14 02 | cbb@cbb.ch | www.cbb.ch

Mehr
Know-
how!

Professioneller Verkauf
von Immobilien. 
www.ginesta.ch

Ginesta Immobilien AG
Küsnacht | Horgen | Chur
Tel. 044 910 77 33
verkauf@ginesta.ch

Licht – Kraft – Telefon Häsch Sorge mit dem Pfuus,
und ein speditiver gang zum Elektro Bretscher,
Reparaturservice 24h dä chunnt druus!

GMBH

www.elektrobretscher.ch 
Küsnacht – Zürichstrasse 75 – Telefon 044 911 02 11 

Gesunde Zähne, ein Leben lang

Alte Landstrasse 147
8700 Küsnacht 
044 910 07 56
www.aufenanger.ch

Zahnarztpraxis
Dr. med. dent.
Judith Aufenanger



An der ersten Ausgabe der Gut-
scheinbüchlein kam praktisch niemand
vorbei. Fleissig wurden sie verteilt und
aufgelegt. Es gab Rabatte, gratis Hand-
lotions, kostenlose Hörtests, süsse
 Leckereien oder vier Hühner zum Preis
von dreien. Das Angebot war gross, die
Erwartungen der Fachgeschäfte auch.
8000 Büchlein à 45 Gutscheine waren
es insgesamt, die innerhalb von zwei
Monaten eingelöst werden konnte. 

Geschenkgutscheine haben
Erfolg

Fachgeschäfte, die «einen Bedarf
des täglichen Gebrauchs» führen, waren
ganz klar im Vorteil und hatten eine
 grosse Resonanz auf ihre Gutscheine. So
war in der Drogerie Parfümerie Küs-
nacht die gratis Handcrème offensicht-

lich Ansporn genug, wiedermal im Dorf
einkaufen zu gehen. Auch die Bäcke-
reien profitierten von einem grossen
Andrang. 

Schoggi läuft immer

In der Confiserie Honold wurde man
gegen Abgabe des Gutscheins mit
einem Päckchen Schokoladen Jetons be-
schenkt. Das etwas versteckte Geschäft
an der Oberen Heslibachstrasse wollte
mit der Spezialität auf sich aufmerksam
machen. Mit Erfolg: etliche Neukunden
kamen vorbei und lösten nicht nur den
Gutschein ein, sondern kauften auch
gleich eine Torte oder ein Brot dazu.
«Natürlich hatten wir auch Leute, die
nur den Gutschein einlösten, das ist
auch gut so. Hauptsache ist, dass man
weiss, was für gute Leckereien wir ma-

chen», freut sich Mitarbeiter Mathuris-
han Sinnathamby. 

Kunden sind rabatt-resistent

Andere Betriebe merkten hingegen
kaum, dass Gutscheine von ihnen im
Umlauf waren. Modegeschäfte oder
Dienstleistungsfirmen, die mit einem
10% Rabattgutschein lockten, hatten
kaum mehr Kundschaft. Kunden seien
sich Rabatte durchs ganze Jahr gewohnt,
deshalb beeindrucke sie 10%  Reduktion
kaum noch, meint Andreas Eugster vom
Optiker Gottheil, der das Gutscheinbüch-
lein mit anderen Gewerblern ins Leben
gerufen hat. Die Gärtnerei Karrer hinge-

gen entschied sich mit grosszügigen
20% Reduktion ins Rennen zu gehen und
hatte damit Erfolg. 

Im Grossen und Ganzen ist man mit
der Aktion zufrieden. Die Kunden freu-
ten sich über kleine Geschenke und
grosszügige Rabattangebote. Für die
 Pilotausgabe schliesst Eugster eine
 positive Bilanz: «Die verschiedenen teil-
nehmenden Geschäften haben enorme
Visibilität erreicht. Auch wenn das erste
Mal beim einen oder anderen nicht viele
Gutscheine eingelöst wurden – man
kann daraus für das nächste Mal ler-
nen.» Denn da ist er sich sicher, das
zweite Büchlein kommt bestimmt.

Regula Wegmann
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Ja, das Küsnachter Gewerbe ist eine aktive Truppe und nach dem
Gutscheinbüchlein kommt bereits die nächste Aktion im Dorf. 
Es läuft was in Küsnacht und das ist gut so. Wie erfolgreich aber 
die verschiedenen Aktionen bei den Küsnachtern ankommen, hängt
stark von den einzelnen Geschäften ab: Wir haben nachgefragt. 

Profitieren im Dorf 

In allen Farben und Geschmäcker: Honold Mitarbeiter Mathurishan Sinnathamby
 präsentiert die beliebten Schoggi Jetons.

Otto Wehrli AG Gipsergeschäft

Inhaber Beat Hollenweger Tägermoosstrasse 15
Postfach 1610 – 8700 Küsnacht

Ausführung Tel. 044 – 910 13 57
Sämtlicher Natel 079 – 390 53 56 
Gipserarbeiten Fax 044 – 910 13 87

Dorfgärtnerei in Küsnacht

Jetzt aktuell
Kräuter- und Gemüse-Setzlinge
Blumen für Terrassen und Garten
Kisten direkt bei uns anpflanzen
Blühende Pfingstrosen
Samstag bis 14 Uhr
geöffnet

karrer-gaertnerei.ch 044 910 07 65

Warum #meinKüsnacht?
Mit dem Gartenhag (Hashtag) werden vor alle Jugendliche und «digital Natives»
angesprochen. Ein Hashtag ist wie ein Schlagwort, das man unter seinen Beitrag
auf Facebook, Twitter oder Instagram hinzufügtund es ermöglicht, alle Beiträge
zum Schlagwort zu bündeln (sofern sie den gleichen Hashtag haben). 
Sucht man nun nach #meinKüsnacht werden sämt liche Social-Media-Beiträge
zum  Thema angezeigt. rew

#meinKüsnacht
Sie sind ein echter Blickfang – die roten Taschen und gelben Turnsäcke mit

dem Slogan «Einkaufen im Dorf». Seit dem 30. August werden die Taschen in
verschiedenen Geschäften und Betrieben gratis abgegeben oder können bei der
 Gemeindeverwaltung für 5 Franken erworben werden. Regula Wegmann

Mit der neuen Aktion #meinKüsnacht wagt sich das Gewerbe in die Welt der
 digitalen Medien vor. 
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Der einstimmig gewählte Leo Sche-
rer, Inhaber des Handwerkergeschäfts
Scherer Heizung, ist eine bekannte Per-
sönlichkeit im Dorf. Neben seinem Ge-
schäft, dessen 30-jähriges Bestehen
noch dieses Jahr gefeiert wird, ist Leo

Scherer in diversen Vereinen aktiv:
 Gewerbeverein, Baugenossenschaft des
Gewerbes Küsnacht oder im Männer-
turnverein, um einige zu nennen. Der
58-jährige ist stark im Dorf verankert,
packt an, wenn es ihn braucht und ist

ein geselliger Typ, mit dem man gerne
einen Abend lang über Politik,  Ge sell-
 schaft oder die Zukunft von Küsnacht
redet. 

«Allen soll es gut gehen!»

Scherer bekräftigte, dass er sich auf
den Wahlkampf freue. Er sei zuversicht-
lich, Ende November zum Gemeinderat
gewählt zu werden. «Ich möchte mich
speziell für die Jugendlichen einsetzen,
das Angebot für sie erweitern, mehr
Ausbildungs- und Arbeitsplätze in unse-
rem Dorfe ermöglichen, und kulturell
vielleicht auch ein Festival für die Ju-
gend auf die Beine stellen. Die Jugend-
lichen sollen spüren, dass sie hier
Zukunftsperspektive haben», sagt der
Vater von vier Kindern. Man müsse doch
nicht unbedingt nach Zürich, um das
Leben kennenzulernen. Egal, ob alt oder
jung, wichtig ist ihm ausserdem, dass es
allen im Dorf gut gehe. «Die Kirche im
Dorf lassen und allen Einwohnern eine
schöne und behütete Umgebung mit
Zukunftsperspektive schaffen», wünscht
er sich. Mit seiner «gmögigen» Art,
glaubt man ihm aufs Wort. 

Nach der Freude über Leo Scherers
Kandidatur begrüsste SVP Küsnacht-
Präsident Hans-Peter Amrein einen
nicht unbekannten Gast in SVP-Kreisen:

den Zürcher Bauernverbands-Präsiden-
ten Hans Frei.  Der Bauer und Politiker,
welcher über 19 Jahre ein Kantonsrats-
Amt innehatte und Fraktionschef der
SVP im Kantonsrat war, sprach unter
dem Titel «Bauern und Politik» zu The-
men wie Nachwuchsmangel, die Wich-
tigkeit des Bauernstands und betonte
die Relevanz des Ernährungsstandorts
Schweiz. Regula Wegmann

Zwei Chrampfer mit Chopf
Die SVP Küsnacht hat an ihrer Parteiversammlung im Schützen-
haus Leo Scherer zu ihrem Kandidaten für die Ersatzwahl des 
Gemeinderats vom 27. November 2016 nominiert. Diese Wahl
 findet aufgrund des Rücktritts des langjährigen Gemeinderates
Martin Bachmann statt. Danach erläuterte der Präsident des 
Zürcher Bauernverbandes und Vizepräsident des Schweizerischen
Bauernverbandes, Hans Frei, die Situation der Bauern in der
Schweiz. 

«Bilder, welche Jahrzehnte lang
über Radiatoren hingen und den Emis-
sionen von Holz- und Ölheizungen
sowie Zigarettenrauch ausgesetzt
waren, haben besonders gelitten» be-
richtet Thomas Becker von Art Conser-
vation in Küsnacht. Aber auch bei noch
so idealen Umgebungsbedingungen
nagt der Zahn der Zeit an den Kunst-
werken. Er muss es wissen. Als ausge-
wiesener Fachmann hat der Restaurator
schon manchem Kunstwerk wieder zu
seiner ursprünglichen Pracht verholfen.
«Dabei ist es wichtig, dass man Kunst-
werken ihr Alter auch ansieht», meint
Thomas Becker.

Das unscheinbar wirkende Atelier
an der Zürichstrasse in Küsnacht hat
sich zu einer der führenden Adressen im

Bereich der Restaurierung von Kunst-
werken entwickelt. 

Open House für Interessierte

Thomas Becker und seinem Team
kann man am 1. Oktober über die Schul-
tern schauen, Fragen stellen oder ein-
fach nur staunen, wie mit chirurgischer
Präzision gearbeitet wird.

Der gebürtiger Franke lädt anläss-
lich des Firmenjubiläums zum traditio-
nellen Frühschoppen mit Weisswurst,
Brezln und erfrischendem Bier ein.

Regula Wegmann

Open House: Samstag, 17. September 2016,
von 10 bis 16 Uhr an der Zü�richstrasse 89,
8700 Küsnacht, 044 911 09 71,
kunst@artconservation.ch

Ein Wettlauf gegen die Zeit
Ob berühmte Gemälde wie die Werke von Michelangelo und
 Botticelli in der Sixtinischen Kapelle in Rom oder Kunstwerke in
privaten Räumen:  Sie alle müssen vor Umwelteinflüsse 
geschützt werden, um sie möglichst lange zu erhalten. Genau das
macht Thomas Becker seit 15 Jahren in seinem Atelier in Küsnacht. 

Leo Scherer möchte ein Küsnacht fördern,
wo man leben möchte und Geld verdie-
nen kann.

Er holt hervor, was sich hinter Dreck und
Ablagerungen versteckt: Konservator Tho-
mas Becker.

Die glp Küsnacht-Zollikon stellt Susanna Schubiger
Susanna Schubiger wird sich für die glp Küsnacht-Zollikon bei der bevorstehen-
den Ersatzwahl für den Gemeinderat Küsnacht zur Wahl stellen. Als Familienfrau
ist sie mit ihrem Ehemann und zwei erwachsenen Söhnen seit eh und je in Küs-
nacht verwurzelt. Als engagierte Berufsfrau mit Führungserfahrung steht sie
mitten im Leben und setzt sich für alle Generationen ein; so beispielsweise seit
zwei Jahren für Senioren als gewähltes Mitglied der  Alters- und Gesundheits -
kommis sion. Dank ihrer Berufserfahrung verfügt sie über die notwendigen Kom-
petenzen, die das Amt einer  Gemeinderätin erfordert. Mit dieser Kandidatur will
die glp erreichen, dass die zukunftsorientierten und innovativen Anliegen der
Partei  direkter und vermehrt in die politische Agenda einfliessen. Die glp freut
sich auf den bevorstehenden politischen Dialog mit der Bevölkerung.

GVK-Vorstand
unterstützt 
Leo Scherer
An derVorstandssitzung vom 8. Sep-
tember beschloss der Vorstand des
Gewerbevereins Küsnacht, sein lang-
jähiges Mitglied Leo Scherer als Ge-
meinderatskandidat zu unterstützen.
Leo Scherer ist seit Jahren als gewerb-
licher Schaffer bekannt, legt überall
wo nötig Hand an und steht auch
gradlinig zu seiner Meinung. Seit Jah-
ren ist Leo aktiver Mitorganisator am
Chinderfäscht, war über 5 Jahre im Vor -
stand des Gewerbe vereins als Hand-
werkerobmann tätig. Wir lern ten Leo
in seinen vielfältigen Facetten kennen,
nahmen seine Meinungen stets ernst,
da es in seinem Naturell liegt, dass er
nicht delegiert, sondern anpackt und
mithilft. Dass er, als fast «Urküsnach-
ter», den Schritt in die Dorfexekutive
wagt, überrascht uns nicht, denn Leo
ist ein Gewinn für unser schönes Dorf.

Vorstand Gewerbeverein Küsnacht
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Als Aushilfe im Weihnachtsgeschäft
begann sie vor über 30 Jahren für Rein-
hold Wolf zu arbeiten.  Es gab immer
mehr Arbeit und für sie keinen Grund
ihr Engagement nicht auszubauen.
Über 30 Jahre hat sie insgesamt in der
Buchhandlung gearbeitet, zwölf Jahre
davon leitete sie die Buchhandlung.
Nun möchte die 67-Jährige Küsnachte-
rin ruhiger treten. «Emotional war ich
noch voll dabei, aber irgendwann muss
man loslassen können», meint sie und
freut sich auf die Zeit, die kommt. Zwei
Tage die Woche wird sie aber weiterhin
als «normale» Angestellte in der Buch-
handlung arbeiten. Wird das gut gehen?
«Hoffentlich!», meint sie. 

Und mit dem Buchhändler Winiger
hat sie einen kompetenten und sympa-
thischen Nachfolger gefunden. Er war
vorher in einer Grossbuchhandlung in
Basel tätig und hat sich nun mit der

Übernahme der Buchhandlung Wolf
einen Traum erfüllt.  Seine Frau, Bettina
Graf Winiger, wird die Finanzen der
Buchhandlung machen. Am Tag unseres
Gesprächs wird Frau Winiger von Ursula
Bieris Lebenspartner Markus Hauss-
mann in die Geschäfte eingeführt. Die
Winigiers werden also in einer ähnli-
chen Konstellation zusammenarbeiten
wie das Paar Bieri-Hausmann. 

Das Modell Dorf-
Buchhandlung funktioniert

«Meine Mitarbeiterinnen und ich
haben sehr viel Herzblut in die Buch-
handlung gesteckt und so wird es auch
weitergehen», ist Ursula Bieri über-
zeugt. Das muss es auch, sind doch die
Ansprüche an die Dorf-Buchhandlung
laufend gestiegen: Online-Shops, der
Fall der Buchpreisbindung und auslän-
dische Anbieter machen es dem Buch-
markt Schweiz nicht einfach. Dass
aufgrund des Internets weniger Bücher
gelesen werden, komme noch dazu,
meint Ursula Bieri. 

Bieris Empfehlungen
sind beliebt

Die ehemalige Geschäftsführerin
ist sich aber sicher: Das Konzept Buch-
handlung wird nach wie vor erfolgreich
sein. Im Dschungel der Internet-Rezen-
sionen und selbsternannten Buch -
kritikern möchte der Leser wieder
persönlich beraten werden. Ursula

Bieri kennt den  Lesegeschmack vieler
Kundinnen genau und denkt schon
beim «professionellen» Lesen einer
Neuerscheinung an die eine oder an-
dere Kundin, der das Buch gefallen
könnte. 

Und was heisst «professionelles
Lesen»? «Bücher kann man oft bereits
nach wenigen Seiten einschätzen. Ich
lese immer mehrere Bücher gleichzei-
tig und diese oft unvollständig. Es gibt
so viele Bücher, ich hätte gar nicht die
Zeit, alle von Anfang bis zum Ende zu
lesen», sagt sie.  Auf die Meinungen
des Wolf-Teams wird grossen Wert ge-
legt. So liegen bei der Kasse Buchemp-
fehlungen von Bieri und den anderen
Mitarbeiterinnen auf. Bald wohl auch
die erste Empfehlung des neuen Ge-
schäftsführers Stephan Winiger.

Endlich von Anfang bis zum
Schluss lesen

Ich frage sie nach ihren Buchem -
pfehlungen für den Herbst. Die Autorin
Rose Tremain habe einen wunderschö-
nen Roman geschrieben, sagt Bieri. «Und
damit fing es an» heisst das Buch über
eine aussergewöhnliche Männerfreund-
schaft. Und dieses Mal hat Ursula Bieri
das Buch auch beendet, von Anfang bis
zum Schluss. Denn sie hat nun Zeit, Zeit
für sich, Zeit zum lustvoll Lesen. Dazu
fällt ihr noch etwas ein. Ein Zitat von
Friedrich Glauser: «Alle guten Dinge
müssen ein Ende haben». Und mit dem
Ende als Geschäftsführerin beginnt für
Ursula Bieri eine neue Lebensphase.rew

Weitere Veranstaltungen finden
Interessierte auf der Webseite: www.wolf.ch

«Alle guten Dinge müssen ein Ende haben»

Erster gemeinsamer Auftritt an der Lesung: Neuer Inhaber Stephan Winiger, Ursula
Bieri, Autorin Johanna Lier, Bettina Graf Winiger. 

Als ich Ursula Bieri treffe, ist es ihr erster Arbeitstag als Angestellte
und Stephan Winigers erster Tag als neuer Inhaber und 
Geschäftsführer der Buchhandlung Wolf. Ein wenig mulmig sei
ihr zwar schon zumute. Doch sie ist überzeugt, dass es die richtige
Entscheidung war, nach zwölf Jahren ihren Posten als Inhaberin
und Aushängeschild der Buchhandlung Wolf abzutreten.

Das Wolf-Team veranstaltet seit
Jahren Lesungen, die im Dorf sehr
beliebt sind. Zum «Abschied» von Ur-
sula Bieri und als Willkommens -
apéro für den neuen Geschäfts -
führer Stephan Winiger fand am 
26. August eine Lesung der Autorin
Johanna Lier in der Buchhandlung
Wolf statt. Vor unzähligen Gästen
las die Küsnachterin aus «Bring mir
Jagdfang» vor. Nach der Lesung wur-
de Ursula Bieri gebührend und emo-
tional verabschiedet. 

Am Freitag, 16. September 2016 um
18.30 Uhr steht das in Küsnacht/Erlen-
bach erfundene Liederbuch «Rondo» im
Zentrum. Der Verein Altpfadi Küsnacht-
Erlenbach und das Ortsmuseum laden
das Publikum ein mitzusingen und/oder

zuzuhören – am Lagerfeuer mit Kuchen,
Kontrabass und Gitarre. Bei schlechter
Witterung findet das Singen im Trocke-
nen statt. 

Am Sonntag, 25. September 2016
um 10 Uhr organisiert der Verschöne-

rungsverein Küsnacht für das Museum
eine Exkursion mit drei Stationen zur
Natur im Küsnachter Tobel. Dabei wer-
den Pilze, Gesteine und Bachtiere ge-
nauer angeschaut. Treffpunkt ist jeweils
bei jeder Witterung im Ortsmuseum
Küsnacht, Tobelweg 1, Küsnacht. Die Ex-
kursion findet bei jeder Witterung statt. 

Elisabeth Abgottspon

Lagerfeuer und Bachtiere für Gross und Klein
Im Rahmen der Ausstellung «In Waben, Rudeln und Zügen zu
Hause – Bekannte unbekannte Pfadiwelt» gibt es im September
gleich zwei Begleitveranstaltungen des Ortsmuseums Küsnacht, 
die nicht nur Pfadis interessieren dürften. 

Wer die reguläre Ausstellung besichtigen
möchte, kann diese jeweils am Mittwoch,
Samstag und Sonntag von 14 bis 17 Uhr.



area sense − Raum der Sinne

Finden Sie bei uns 
harmonische Momente 
der Entspannung!
Besuchen Sie unseren neu gestalteten 
Coiffeursalon area sense hair & beauty 

und geniessen Sie das moderne und 
einladende Ambiente. Lassen Sie sich 
in einem ganzheitlichen Betreuungs-
ansatz verwöhnen. Tauchen Sie ein in 
eine Begegnungswelt, die Sie für einen 
Moment die Zeit vergessen lässt. 

Rufen Sie uns an 
und vereinbaren 
Sie einen Termin: 
044 910 05 60 

area sense hair & beauty    I    Obere Dorfstrasse 44    I    8700 Küsnacht    I    www.area-sense.ch



Dorfpost  328/14. September 2016 • www.gv-kuesnacht.ch 9

Wie kamen Sie auf die Idee, eine
Wanderung quer durch die Schweiz zu
machen?

Nachdem ich zu meinem 60. Ge-
burtstag von Bellinzona, über den Gott-
hard nach Küsnacht gewandert bin,
wollte ich mir zu meiner Pensionierung
was Ähnliches «gönnen». Als Startpunkt
dieser Wanderung fixierte ich den ers-
ten Arbeitsort, den ich nach meiner
Lehre hatte. Der Ort lag etwas entfernt,
nämlich in Aigle/VD in der Nähe des
Genfersees. Als ich den Tourenverlauf
plante, liess mich die Idee nicht mehr
los, diese grosse Distanz (über 350 km)
zu bewältigen und viel Unerwartetes zu
erleben.

Wie haben Sie sich vorbereitet?
In den letzten drei Monaten vor der

Wanderung 1 bis 2x wöchentlich Aus-
dauertraining im Küsnachter-Tobel
sowie keinerlei Liftbenützung am
 Arbeitsort während sechs Monaten. Ich
arbeitete im 4. Stockwerk, da kamen
 einige Treppentritte pro Tag zusammen.

Wo sind Sie entlang gegangen? 
Die Route begann nach dem letzten

Arbeitstag in Dietikon, wo ich den längs-
ten Arbeits-Heimweg meines Lebens
unter die Füsse nahm. 

Der effektive Start der Wanderung
war jedoch wie bereits erwähnt in Aigle.
Von dort aus ging es durch das gesamte
Wallis bis zum Aletschgletscher hoch
mit einem unvergesslichem Sonnen -
untergang und einem ebenso schönen
Sonnenaufgang. Die Stille dort oben ist
einfach gewaltig. Den grössten Glet-
scher Europas absolvierte ich in der un-
üblichen Gegenroute vom Märjele-See
hoch zum Jungfrau-Joch. Danach führte
meine Route mich via Eiger-Nordwand-
Unterquerung nach Grindelwald, Mei-
ringen sowie über den Brünig.

Über Lungern, Sarnen, Alpnach ge-
langte ich darauf nach Luzern und somit
wieder Richtung Zürich. Es war
 Ehren sache, dass ich als Küsnachter
auch Küssnacht am Rigi einen Besuch
abstattete. Nachher ging es via Säuli-
amt über den Albispass bis Zürich und
an den Zielort Küsnacht. Gesamthaft
waren es 26 Halbtages-Etappen.

Was haben Sie alles erlebt?
Der See in St. Léonard/VS war wun-

derschön, dann folgte mein absolutes
Highlight, das Aletschgebiet. Eine Über-
nachtung im Kloster St. Ursula in Brig

war ungewöhnlich, aber sehr ange-
nehm. Und frische Aprikosen pflücken
im Wallis, zum Sonderpreis in einem
 Privatgarten, kann man auch nicht alle
Tage machen. Der Anblick der Eiger-
Nordwand aus nächster Nähe liess bei
mir den Puls höher steigen.

Das Wertvollste war jedoch, die
 Kameradschaften mit den zahlreichen
Mitwanderern sowie die unzähligen
 Gespräche mit wildfremden Personen
bei Gelegenheiten aller Art. 

Wer hat Sie begleitet?
Ich hab mich sehr gefreut, dass meine

Frau drei Etappen mitgewandert ist. 
Äusserst wertvoll (und absolut nötig)

war die kundige Führung über den
Aletschgletscher vom 4000er-Experte
Koni Gall. Es freute mich sehr, dass auch
Familienfreunde mitwanderten und
teilweise einen Ferientag für mich in-
vestierten. Die Küsnachter Gemeinde-
räte Martin Bachmann, Ueli Schlumpf
und Martin Schneider liessen sich auch

nicht lumpen und absolvierten die
 streckenmässig längsten Etappen mit
mir. 

Sie scheinen noch sehr fit zu sein.
Was für Sport haben Sie in jungen Jahren
gemacht?

Ich habe Firmen-Fussball und später
jahrelang bei der «Sagmäälfäger»-
Plauschmannschaft Eishockey gespielt.
Aber es gab auch unsportliche Phasen
in meinem Leben, vor allem als ich meine
ersten Motorräder gekauft hatte…

Sind Sie ein guter Rentner? 
Auf alle Fälle. Ich wurde vom Arbeit-

geber mittels einem hoch interessan-
tem Tageskurs darauf gut vorbereitet
und freute mich sehr auf die Pensionie-
rung.

Und langweilig wird mir nicht: mein
Haupthobby, das Fotografieren hält
mich auf Trab. Am Eidgenössischen
Schwingfest Ende August 2016 konnte
ich Exclusiv-Fotos schiessen für die
 Facebook-Seite der Schwinger-Fach -
zeitung SCHLUSSGANG. Daneben ver-
dient es auch meine Harley Davidson
bei Schönwetter ausgefahren zu wer-
den. Ich erledige auch kleinere
Haushalt arbeiten zu Hause. Es wäre si-
cherlich gut, noch eine bessere Tages-
struktur festzulegen.

Regula Wegmann im Interview mit Peter Bruhin

Peter Bruhin on Tour

Naturspektakel: Peter Bruhin mit Gletscher-Tisch auf dem Aletschgletscher.

Auch Monika Gautschi, Personal Trai-
nerin von Silberfit, wandert gerne. Be-
ruflich beschäftigt sie sich aber mit äl-
teren Menschen, für die der Traum vom
Wandern schon längst passé ist.  

Mit was für Problemen kommen  ältere
Leute zu Ihnen?
Die Probleme der Senioren können
vielfa�ltig sein: Die Kraft ihrer Muskeln
sowie deren Feinmotorik la�sst spürbar
nach und es fa�llt immer schwerer all-
ta�gliche Handlungen zu erledigen.
 Koordinative Fähigkeiten und die
 Beweglichkeit gehen verloren. Selbst
bei kleinster Anstrengung kommen sie
schnell ausser Atem.  Viele schlafen
schlecht und erhoffen sich durch
 körperliche Bewegung  eine bessere
Schlafqualität. Der Arzt oder die Fami-

lie rät ihnen, mit regelmä�ssigem Trai-
ning die gefürchteten Stürze vorzu-
beugen.

Wie können sich ältere Menschen fit
halten?
Wichtig ist ein regelmässiges, syste -
matisches und gezieltes Training, mit
längerer Aufwärm -und cool down
Phase. Das Training soll herausfor-
dernd aber nicht überfordernd sein.
Die Rumpf-und Beinmuskulatur soll-
ten vermehrt trainiert werden und
 Beachtung sollte die Grundlagen -
ausdauer finden. Das Training kann
unter Anleitung eines Personal Trai-
ners stattfinden. Bei einem 1:1 Training
kann der Erfolg am besten protokol-
liert werden. Zudem wird die Ü�bungs-
auswahl individuell auf den Kunden

angepasst und gesteigert. Bei mir
kann aber auch in der Gruppe trainiert
werden. Der soziale Aspekt ist ebenso
wichtig. Zusammen lachen tut gut.

Umso früher man beginnt, desto län-
ger bleibt man fit: Monika Gautschi
nutzt die Gunst des Felsens für ein klei-
nes Warm-up.

Fit bleiben im Alter



Liebe Küsnachterinnen und Küsnachter    

Der Sommer in Küsnacht war schön. In Erinnerung bleiben mir nebst vielem die 
Abkühlung im Kusenbad, die Kinderkulturwoche der reformierten Kirche, die 
Stände der Vereine an der Küsnachter Chilbi, das Basteln mit den Primarschülern, 
der Espresso auf dem Dorfplatz. Küsnacht ist spannend und fast schon perfekt. 
Doch umsonst gibt es das nicht. 

Die aktive Mitarbeit in einer Gemeinde ist ein Schweizer Privileg, aber auch eine 

einen oder anderen Form würde der Bürger weiter weg vom Staat sein, die mit 
Steuergeldern bezahlten Angestellten oder Berater zahlreicher. Ich verfechte das 
Milizprinzip, indem ich gerne für die FDP in die Rechnungsprüfungskommission 
(RPK) Küsnacht Einsitz nehmen würde.

Ich bin 46 Jahre alt, verheiratet und Vater einer Tochter. Als Rechtsanwalt bin ich 
seit 2007 Leiter des Rechtsdienstes und Mitglied der Geschäftsleitung eines börsen-
kotierten Finanzdienstleisters, welchen ich von Grund weg mitaufbauen durfte.

Für die RPK bringe ich unternehmerische Erfahrung im Umgang mit beschränkten 
-

schaftlichen Umfeldes mit. Daneben konnte ich Führungserfahrung im Beruf 
sowie in über tausend Dienstagen in der Armee sammeln.

Ich werde mich für unser bewährtes System mit Behördenmitgliedern, die aus 

Gemeinde-Finanzpolitik einsetzen. Dieser Einsatz für ein nachhaltig schönes 
Küsnacht gelingt nur mit Ihrer Unterstützung. 
Ich danke Ihnen für Ihre Stimme. 

Am 25. September 2016 in die RPK Küsnacht
Ulrich Sauter kompetent und engagiert
FDP Küsnacht. Die Liberalen

Publireportage

 Seefeldstrasse 144 
8008 Zürich 

T 044 383 62 67   
www.cafe-freytag.ch

HERBSTLICHE
GENÜSSE

Praliné-Kastanien,  
Schoggi-Marroni und 

weitere süsse Träumereien.

Mitglied von EXPERTsuisse

�  Unterhalt und Pflanzenschutz
�  Gehölzschnitt und Heckenpflege
�  Schneeräumung im Winter
�  Hauswartungen, Fensterreingungen
�  Hausrenovationen, Reparaturarbeiten
�  Büroreinigungen und Bürobegrünung 
�  Reinigung von Tiefgaragen

MB Haus + Garten GmbH 
liefert Qualität!

Und all das zu vernünftigen Preisen!

http://haus-garten.mb-group.ch
043-523-00-93 | admin@mb-group.ch

    
   
   

  

 
  

 
   

   

  
   

 

  
 

  

 
   

   

  
   

 

  

  

  

 
   

   

  
   

 

«Ein Familienvertrag
schafft klare Verhältnisse»

Persönliche Beratung in Erbrechtsfragen

Marco Grob
Inhaber des Zürcher Notar-Patentes
ehemaliger Steuerkommissär des Kantonalen Steueramtes 

Seestrasse 105, Küsnacht 
Telefon: 044 991 30 88
mgrob@rsg-partners.ch www.rsg-partners.ch
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24 Stunden

Notfallservice

Tel. 044 910 02 12

Heeb + Enzler AG
Elektro – Telecom
Untere Wiltisgasse 14

8700 Küsnacht

www.heeb-enzler.ch

info@heeb-enzler.ch
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Wie gewohnt darf man sich auch in
der neuen Saison auf zahl reiche musi-
kalische Leckerbissen der Küsnachter
Konzertreihe freuen. Zum Auftakt und
im Gedenken an den Gesangslehrer der
Musikschule Küsnacht Jeffery Byers, der
im Jahr 2015 unerwartet verstorben ist,
widmen ihm seine Künstlerfreunde die-
ses Konzert: Arien und Ensemblewerke
aus Opern und Oratorien, die Jeffery
Byers liebte, werden aufgeführt. 

Über ein Jahrzehnt war Jeffery Byers
an der Musikschule Küsnacht ein sehr
erfolgreicher Lehrer und geschätzter

 Pädagoge. Im Februar 2015 ist Jeffery
Byers mitten im aktiven Leben unerwar-
tet und viel zu früh gestorben. Seine
langjährige Partnerin, die Sopranistin
 Danielle Zuber, führt jetzt seine Solo -
gesangsklasse (Musicalvoices) an der
 Musikschule weiter. Sie hat Freunde ein-
geladen, um ein Konzert zu seinem
 Gedenken zu geben. Eveline Kuratle 

Sonntag, 18. September 2016, 17.00 Uhr,
Seehof, Hornweg 28, Patronat Kultur-
kommission. Eintritt frei (Kollekte). 
Platzzahl beschränkt, Einlass ins Haus 
ab 16.30 Uhr. 

Musikalischer Saisonauftakt:
In Erinnerung an Jeffery Byers 

Mit dem Gesangspädagogen Jeffery
Byers verlor Küsnacht ein Musiker mit
Rhythmus, Stimme und viel Herz. 

Programm Saison 2016/17
Alle Küsnachter Haushalte finden in
diesen Tagen das neue Konzertpro-
gramm im Briefkasten; für alle ist es
ausserdem unter www.kuesnacht.ch
abrufbar oder kann im  Gemeinde-
büro bezogen werden. Die einzelnen
Konzerte sind zudem auf der Küs-
nachter Website detailliert in der
Veranstaltungsagenda zu finden
und werden in der Presse  publiziert.
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Obere Heslibachstrasse 90 • CH 8700 Küsnacht
www.diederik.ch

WEINE, DIE SPASS MACHEN.

CHNÄUEL
SCHOPF

Obere Dorfstrasse 31, 8700 Küsnacht, Telefon 044 911 04 58

 Gerne zeigen wir Ihnen an unserer Strickausstellung vom

Mo 12. bis Sa 17. September 2016
 die neusten Trends der kommenden Saison.

Öffnungszeiten während der Ausstellung:
Montag bis Freitag 9.00 bis 12.00 Uhr
  13.30 bis 18.30 Uhr
 Samstag 9.00 bis 16.00 Uhr 

CHNÄUEL
SCHOPF
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alles LIEBE oder was?
Chansons und Songs

Maria Eidam, Chansonnière mit Nuancen und Liebe zum Theater
erzählt mit heiteren, witzigen und melancholischen Chansons 
und Songs von den Irrungen und Wirrungen im Liebesleben von
Anni.

Sie wird inspirierend begleitet vom Pianisten
Martin Günthardt, der über ein breites Repertoire
von Jazz bis Cabaret verfügt.

Chrottegrotte Küsnacht
am 30. September
und 14. Oktober 2016
20 Uhr

Eintritt frei/Kollekte

Erwartete und überraschende Be -
 gegnungen, Darbietungen für Aug und
Ohr sowie Häppchen und Tropfen aus
gutem Hause, verliehen der Veranstal-
tung Glanz und den passenden Rahmen.

Gesprächsthemen waren unter an-
derem der Umzug der Adivse Treuhand
in die neuen Büroräumlichkeiten an der
Alten Landstrasse 150 in Meilen. Inhaber
und Geschäftsführer Rudolf Brauchli ist
glücklich über den neuen Standort und
freute sich auf die nächsten Dekaden
mit seinem tollen Team.

Ein Talent, das verzauberte 

Die 9-jährige Jasmin Sege, entzückte
und begeisterte die Gäste mit ihrem
 Harfenspiel. Die Uetikonerin gewann die-
ses Jahr den 1. Preis des Schweizerischen

 Jugendmusikwettbewerbs im Solohar-
fen spiel. Brauchli der Adivse Treuhand be-
dankte sich bei seinen Gästen in einer
witzigen und unterhaltsamen Rede. rew

Super Stimmung am Advise
Jubiläum

Wie bei den Grossen! Musiktalent Jasmin
Sege mit Advise-Inhaber Rudolf Brauchli. 

(Daniel Staeger)

Gut hundert Gästen fanden sich am 27. August im Hotel Metropol,
mitten in Zürich, ein. Anlass war das 75-Jahr-Jubiläum der
Treuhand firma Advise, das bei hochsommerlichen Temperaturen
mit einem gebührenden Apéro gefeiert wurde. 



BROT VOM BECK
zu Ihren Grilladen

Zwetschgen Streusel

Zwetschgen Jalousie

• Hauswartungen
• Gartenunterhalt
• Ferienvertretung
• Tierbetreuung
• Bauleitung
• Renovation
• Innendesign
• Reparatur
• Hausschutz
• Haus-Check
• Beratung & Service
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Mit uns sind Sie
alle Druck sachen-
probleme los,

• die für Autos,

• die für Schaufenster,

• die für Kuverts, Brief-
bogen, Geschäftskarte
und auch jene für 
den Geschäftsbericht,

einfach wirklich
alle!

Alte Landstrasse 58
8700 Küsnacht

Telefon 044 912 26 04
info@mediumsatz.ch
www.mediumsatz.ch

Ersatzwahl RPK Küsnacht  -  Sonntag 25. September 2016

Ich freue mich auf Ihre Stimme
Rene Wider   www.widergastro.ch

Hat es in unserem hektischen Alltag
noch Raum für gute Umgangsformen?
Und kann man lernen, ein angenehmer
Zeitgenosse zu werden? Solche Fragen
beantwortet Christoph Stokar am Mitt-
woch, 28. September in der Bibliothek
Küsnacht. Der Autor der bekannten Rat-
geber «Der Schweizer Knigge» und «Der
Schweizer Business-Knigge» spricht
über den Stellenwert guten Benehmens
in der heutigen Zeit, diskutiert über
 «Benimm-Regeln», «Dresscodes» oder
«Small Talk». Christoph Stokar, selbst-
ständiger Texter und Konzepter, geht
auch gerne auf Publikumsfragen ein.

Ilka Allenspach

«Gutes Benehmen heute?» mit Christoph
Stokar, Mittwoch, 28. September, um
19.30 Uhr in der Bibliothek Küsnacht, See-
strasse 123, 044 910 80 36.

Haben wir Höflichkeit
verlernt?

Christoph Stokar weiss sich zu beneh-
men: am 28. September spricht er über
Schweizer Knigge in der heutigen Zeit.

Sehen wie eh und je.
 

 
    
    

www.optikergottheil.ch

AUGENOPTIKER
GOTTHEIL

 

 ulierbar mit anderen Aktionen, gültig bis Ende Oktober. 

40 Jahre 
Augenoptiker Gottheil
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Picknick für alle
Am Sonntag, 18. September 2016 trifft sich Küsnacht auf dem Dorfplatzzu einem spon-
tanen, ungezwungen Picknick für Jung und Alt, Gross und Klein, gemütlich und unkom -
pliziert. Die reformierte Kirche Küsnacht und das Vereinskartell Küsnacht  organisieren
Riesengrill, Holz, Tische und Bänke. Frisches Wasser gibt es aus dem Dorfbrunnen. Alles
andere, wie Verpflegung, Geschirr,  Getränke usw., bringen die Teilnehmer selber mit.
Das Picknick wird bei jeder Witterung durchgeführt. Stefan von Burg
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«Jein» sagen die Experten. Denn ge-
druckte Magazine und Zeitungen wie
die Dorfpost, werden nach wie vor gele-
sen und das bleibt – glücklicherweise –

noch lange so. Gleichzeitig verbringen
die Schweizer immer mehr Zeit im Inter-
net. Wo soll man also Werbung ma-
chen? Die beste und effektivste Lösung
ist es, Print sowie auch Online zu bedie-
nen. 

Social Media Dschungel

Entscheidet man sich, im Internet
auf sich aufmerksam zu machen, gibt es
verschiedene Möglichkeiten: Kosten-
pflichtige Online-Werbung wie Online-
Inserate und Google Adwords sowie die
(grundsätzlich) kostenlose Social Media.
Dazu gehören alle interaktiven Platt -
formen, auf denen man sich mit einem
 digitalen Profil in einer Community prä-
sentieren und austauschen kann. 

In diesem Beitrag beschäftige ich
mich nur mit dem letzteren: Social
Media und noch konkreter mit XING
und LinkedIn, da sie für die Online-Kom-
munikation von Unternehmen zentral
sind und kostenlos zur Verfügung ste-
hen.

Spezifische Kanäle beachten

Ein kleines Unternehmen kann die
Twitter und Google+-Präsenz auf die
hinteren Plätze schieben. Instagram
lohnt sich für Unternehmen mit vielen
Bildmaterialien wie zum Beispiel ein
Optiker, ein Schmuckgeschäft oder ein

Blumengeschäft. Facebook ist auch ein
wichtiges Tool für Unternehmen gewor-
den, wird aber in einem nächsten Bei-
trag genauer beleuchtet. 

XING  oder LinkedIn? Beides!

Im Grundsetting sind die beiden
professionellen Social-Media-Plattfor-
men gleich. Es wird der Werdegang mit
Arbeitserfahrungen und Weiterbildungs -
details hinterlegt. Zudem schmückt ein
professionelles Foto das Profil. Auf die-
sen beiden Karriereportalen können Sie
einfach und schnell ein Profil erstellen,
das Ihnen hilft, die Webpräsenz Ihres
Geschäfts zu verstärken. Ausserdem
kann die gesamte LinkedIn Community
auf einen Blick sehen, welche Position
Sie innerhalb der Firma haben und hat
direkten Zugang zu Ihrer  Firmen-
webseite. Dadurch wird Ihr  Geschäft
besser auf Google gefunden und Ihre
Website erreicht mehr Leute. Ausser-
dem können Sie sich mit bestehenden
und potentiellen Kunden vernetzen.
Ganz schnell und einfach. XING und Lin-
kedIn sind ähnlich aufgebaut und unter-
scheiden sich nur in gewissen Funk-
 tions  optionen. 

Grenzlose Möglichkeiten
eingrenzen

Der Vorteil dieser Plattformen liegt
auf der Hand: Das einmalige Anlegen
eines Profils und gelegentliches Aktua-
lisieren sind nicht wirklich aufwendig.
Die Möglichkeiten zum Interagieren
und für sich und sein Unternehmen
 Relevanz zu schaffen hingegen sind
grenzenlos. Will ein Unternehmer
haupt sächlich über diese Plattformen

werben, braucht es Knowhow und Zeit.
Fehlt es an beiden, kann man einen
 Spezialisten herbeiziehen. 

Positive Webpräsenz
für Ihr Geschäft

Ein grosser Vorteil von LinkedIn bie-
tet die Unternehmenspage. Hier kön-
nen Sie neben ihrem Profil, auf einer
separaten Seite, die Firma registrieren
und die wichtigsten Informationen er-
fassen. Positiv eingesetzt kann dies ers-
tens eine Fangruppe mit Informationen
bedienen, welche (noch) nicht mit ihnen
im Kontakt steht und macht Ihr Ge-
schäft einer breiten und interessierten
Community und potentiellen Kunden
zugänglich, ausserdem können Sie mit
dem LinkedIn-Auftritt Professionalität
und Glaubwürdigkeit schaffen. Ja, eine
LinkedIn und/oder XING Präsenz ist in
jeder Branche empfehlenswert, da jeder
Unternehmer anders wie auf der Web-
seite so in seinem Geschäftsnetzwerk
verortet werden kann.

Die häufigsten Fehler
1. Das Profil wurde eingerichtet, doch
die Nachrichten erreichen einen nie.

2. Informeller Sprachgebrauch: Bei den
professionellen Sozialen Medien gilt
eine formelle Sprache.

3. Facebook-Verwechslung: Baby-Fotos
gehören hier nicht hin.

Weitere Tipps und Tricks finden Sie
in diversen, kostenlosen Publikationen
auf meiner Webseite http://www.
papillo.ch/TippsPublikationen/.

Alexandra Fingerhut-Muralt

Die Sozialen Medien aus professioneller 
Unternehmersicht: Was tun und was lassen?

HR-Expertin Alexandra Fingerhut-Muralt
ist Geschäftsführerin der Küsnachter
 Beratungsfirma Papillon.

Zürich    Oerlikon    Wetzikon

Hofackerstrasse 33, 8032 Zürich
Tel. 044 381 33 33, Fax 044 381 33 34

Malen  
Gipsen
Lackieren

www.schaub-maler.ch

LinkedIn, XING, Facebook, Google+. Dann noch Twitter und
 Instagram? Überall sollte und müsste man sein, erklärt uns die
 Jugend und die Medien. Unternehmen treten vermehrt auf 
allen möglichen Kanälen auf. Online-Werbung sei der Schlüssel
zum Erfolg, hört man sagen. Aber stimmt das? 



Evangelischer Kirchenchor
www.kirchenchor-küsnacht.ch
Ein gemischter Chor für Singbegeisterte, Junge und
Junggebliebene, mit oder ohne Chorerfahrung. 
Interessierte sind jederzeit herzlich willkommen! 
Proben finden jeden Dienstag, 19.45 bis 21.45 Uhr,
im ref. Kirchgemeindehaus Küsnacht Dorf statt.
Auskunft: Jürg Tobler (Chorleiter), Tel. 076 381 03 03
oder Ursula Bleuler (Vorstand), 
ursula.bleuler@ggaweb.ch, Telefon 044 910 93 01.

Katholisches Pfarramt Küsnacht/Erlenbach
Mittwoch, 14. September, 19.00 Uhr, Krypta
Küsnacht, Rosenkranzgebet
Donnerstag, 15. September, 14.00 Uhr, 
Pfarreizentrum Küsnacht, Jassnachmittag
Samstag, 17. September, 9.30 Uhr, reformierte
Kirche Küsnacht, ökumenischer 
Kleinkindergottesdienst «Fiire mit de Chliine»
Sonntag, 18. September, 10.30 Uhr, St. Georg
Küsnacht, Festgottesdienst, Mitwirkung der Kantorei
St. Georg
Sonntag, 25. September, 10.00 Uhr, 
Ökumenischer Gottesdienst zum Erntedank 
im Schulhaus Limberg
10.30 Uhr, St. Georg Küsnacht, Eucharistiefeier
15.00 Uhr, Pfarreizentrum Küsnacht, Offenes Tanzen
(Internationale Volkstänze)
Montag, 26. September, 14.30 Uhr,
Pfarreizentrum Küsnacht, Singnachmittag
Donnerstag, 29. September, 19.00 Uhr, Krypta
Küsnacht, anschliessend dritter Abend Glaubenskurs
«Lebenskunst Barmherzigkeit», Thema: «Maria –
Mutter und Revolutionärin» Lk 1.46-55
Sonntag, 2. Oktober, 10.30 Uhr St. Georg 
Küsnacht, Festgottesdienst zum Abschluss der 
50 Jahrfeier der Missione Cattolica di Lingua Italiana
mit Erzbischof Joseph Kalathiparambil, Sekretär
des Päpstlichen Rates der Seelsorge für Migranten
Donnerstag, 6. Oktober, 14.00 Uhr, 
Pfarreizentrum Küsnacht, Jassnachmittag
Mittwoch, 12. Oktober, 19.00 Uhr,
St. Agnes Erlenbach, Rosenkranzgebet

Christentreff / Evangelische 
Freikirche Küsnacht und Umgebung
Gottesdienste und Kindertreff im Mehrzweckraum
am Tobelweg 4, Küsnacht
Sonntag, 18. September, um 17.30 Uhr;
Sonntage, 25. September sowie 
2. und 9. Oktober, um 10 Uhr.
Achtung! Der Erntedank-Gottesdienst vom
25. Sept. findet im Seehof, Hornweg 28 statt.
Infos über Telefon 044 910 38 64,
www.christentreff.ch

Reformierte Kirchgemeinde Küsnacht
www.rkk.ch, Telefon 044 914 20 40
Gottesdienste
Spezial-Jugendgottesdienst
Freitag, 16. September, 19.30 Uhr, Kirche
Pfr. Judith Wyss
Bettags-Gottesdienst mit Abendmahl
Sonntag, 18. September, 10.00 Uhr, Kirche
Pfr. Irena Widmann
Anschliessend Kirchenkaffee
Ab 13.00 Uhr Dorfplatz-Picknick

Heimgottesdienst 
Pflegeresidenz Bethesda
Sonntag, 18. September, 10.15 Uhr
Mit Abendmahl 
Pfr. Annemarie Kummer, 
Mitwirkung Anna-Maria Locher, Gesang

Ökumenischer Gottesdienst zum Erntedank
Sonntag, 25. September, 10.00 Uhr
Schulhaus Limberg
Pfr. René Weisstanner und Diakon 
Matthias Westermann
Organisation und Gabentisch: 
Frauenverein Berg-Küsnacht

Heimgottesdienst 
Pflegeresidenz Bethesda
Sonntag, 25. September, 10.15 Uhr
Pfr. Katharina Zellweger

Gottesdienst 
Sonntag, 2. Oktober, 10 Uhr, Kirche
Pfr. Andrea Marco Bianca
Anschliessend Kirchenkaffee

6nach6 Kurzgottesdienst
Mittwoch 5. Oktober, 18.06 Uhr, Kirche
Pfr. René Weisstanner

Heimgottesdienst 
Pflegeresidenz Bethesda
Sonntag, 2. Oktober, 10.15 Uhr
Pfr. Annemarie Kummer

Heimgottesdienst
Seniorenheim Tägerhalde
Dienstag, 4. Oktober, 10.15 Uhr
Pfr. Irena Widmann

Heimgottesdienst
Seniorenheim Wangensbach 
Dienstag, 4. Oktober, 18.15 Uhr
Pfr. Irena Widmann

Heimgottesdienst
Alterszentrum Sonnenhof,
Lerchenbergstrasse 35, Erlenbach
Dienstag, 4. Oktober, 14.15 Uhr
Pfr. Irena Widmann

Gottesdienst 
Sonntag, 9. Oktober, 10 Uhr, Kirche
Pfr. Irena Widmann, anschliessend Kirchenkaffee

Heimgottesdienst 
Pflegeresidenz Bethesda
Sonntag, 9. Oktober, 10.15 Uhr
Pfr. Katharina Zellweger

Weitere Angaben dazu im «info»

Im Höch hu us 
See stras se 123 • 8700 Küsnacht
Te le fon 044 910 80 36
gemeindebibliothek@kuesnacht.ch

Die Bibliothek Küsnacht bietet Ihnen die
ganze Welt der Medien
Zusätzlich zu rund 16‘000 Büchern, Zeitschriften, 
CD und DVD, stehen über 27‘000 digitale Medien
aus dem Verbund Dibiost zur Verfügung.

Öffnungszeiten Bibliothek Küsnacht
Di bis Fr 10–19 Uhr, Sa 10–14 Uhr
Öffnungszeiten Lesezimmer, 2. Stock 
Montag bis Samstag 9–19 Uhr.

Tobelweg 4, 8700 Küsnacht, Telefon 079 837 18 27,
familienzentrum@kuesnacht.ch,
www.kuesnacht.ch/familienzentrum
Das Familienzentrum ist ein Angebot der Gemeinde
und steht allen Eltern und Bezugspersonen mit
Kleinkindern zur Verfügung.

Regelmässige Angebote
Café mit Spielraum
Dienstag und Donnerstag 14.30 – 17.00 Uhr
Mittwoch Babycafé 9.00 – 11.30 Uhr
Freitag 9.00 – 11.30 Uhr
Babymassage, Dienstag 10 bis 11 Uhr
Mütter-/Väterberatung, 
2. und 4. Mittwoch, 9.30 – 11.30 Uhr
Kindercoiffeur

Alle Anlässe im Familienzentrum, Tobelweg 4.

Öffnungszeiten Café und Spielraum:
Dienstag, 14.30 bis 17 Uhr
Mittwoch Babycafé, 9 bis 11.30 Uhr 
Donnerstag, 14.30 bis 17 Uhr
Freitag, 9 bis 11.30 Uhr

Mütter-/Väterberatung am 2. und 4. Mittwoch
im Monat, 9.30 bis 11.30 Uhr

Babymassage am Dienstag, 9.30 bis 10.30 Uhr

Christ lich de mo kra ti sche Volks par tei (CVP): 
CVP Erlenbach/Küsnacht, Felix Adam, Winkelstr. 10, 
8703 Erlenbach, Telefon 044 915 37 56, 
CVP erlenbach@bluewin.ch

Evan ge li sche Volks par tei (EVP): 
André Tapernoux, Utzingerstrasse 14, 
8700 Küs nacht, andre.tapernoux@bluewin.ch

FDP. Die Liberalen Küsnacht (FDP): 
Präsident: Thomas G. Albert, Seestrasse 223,
8700 Küsnacht, Telefon: 043 534 06 15,
Thomas.G.Albert@fdpkuesnacht.ch 

Grü ne Par tei (GP): 
Daniela Brühwiler, Lerchenhalde 6, 8703 Erlenbach,
Telefon 044 912 19 46, dani.bruehwiler@ggaweb.ch

Grünliberale Partei (GLP):
GLP Küsnacht-Zollikon, Co-Präsident: Lorenz Tschudi,
Hesligenstrasse 38, 8700 Küsnacht
Telefon 044 910 51 85, ltschudi@ggaweb.ch
kuesnacht.grunliberale.ch

Schwei ze ri sche Volks par tei (SVP):
Präsident: Hans-Peter Amrein, Postfach,
8700 Küsnacht, Telefon 079 657 44 56
hpamrein@bluewin.ch
Vizepräsident: Werner Furrer, Dorfstrasse 16,
8700 Küsnacht, wfurrer@ggaweb.ch
www.svp-kuesnacht.ch

So zi al de mo kra ti sche Par tei (SP):
Heidi Häfeli, Wangen 12, 8127 Forch,
Telefon 076 580 26 55.
André Schlatter, ob. Bühlstrasse 8,
8700 Küsnacht, Telefon 044 912 03 92
praesidium@sp-kuesnacht.ch, www.sp-kuesnacht.ch

Bürgerturnverein Küsnacht
www.btvk.ch
Jeden Dienstag, 20.00 bis 21.45 Uhr, Turnhalle
Rigistrasse, Crazy Games, Schnuppern jederzeit 
möglich, Auskunft Urs Vögeli Tel. 079 350 21 58
Jeden Mittwoch, Turnhalle 2 bei HesliHalle,
Turnen der Männerriege: 
19.00 bis 19.45 Uhr Aufwärmen und Faustball,
19.45 bis 20.15 Uhr Gymnastik, 20.15 bis 21.45 Uhr
Spiele, Auskunft Heinz Gresch Tel. 044 910 77 47
Jeden Donnerstag, 19.00 Uhr, Treffpunkt beim
Parkplatz des Vitaparcours auf der Allmend in
 Küsnacht. Gemeinsame Runde auf dem Vita für
Jedermann/frau. Auskunft/Leitung Nelly Vögeli-
Sturzenegger Tel. 079 652 02 12, voegi@ggaweb.ch

Männerturnverein Küsnacht
Donnerstag, 20 bis 21.45 Uhr, Turnhalle 2 bei 
HesliHalle: Gymnastik zu  Musik und
Faustball-Spiele.
Auskunft: Hellmi Ringli, Telefon 044 910 85 75.
Da men turn ver ein Küs nacht
www.dtvk.ch, E-Mail: info@dtvk.ch
Jeden Montag: 17.30 bis 19.30 Uhr, Heslihalle/Se-
mihalle Halle 2: Mädchenriege in 2 Gruppen
19.30 – 20.30 Uhr, Heslihalle/Semihalle: Jugendsport-
gruppe
Jeden Dienstag: 15.20 bis 16.30 Uhr, Turnhalle
 Rigistrasse: Kinderturnen Dorf
18.00 bis 20 Uhr, Turnhalle Rigistrasse: Geräteriege 
20.00 bis 21.45 Uhr, Turnhalle Rigistrasse: 
Volleyballtraining 1. Mannschaft
Jeden Mittwoch: 10.15 bis 11 Uhr,
Turnhalle Heslibach: Eltern und Kind Turnen «ELKI»
Jeden Donnerstag: 16.30 bis 17.30 Uhr, 
Turnhalle Itschnach: Kinderturnen «KITU»
18.30 bis 20 Uhr, Turnhalle Rigistrasse: Turnen Frauen
20 bis 21.45 Uhr, Turnhalle Rigistrasse: Turnen Aktive
Jeden Freitag: 18 bis 21.45 Uhr, 
HesliHalle/Semihalle, Geräteriege in 2 Gruppen
20 bis 21.45 Uhr, Turnhalle Zumikon: 
Volleyball training Mixed-Mannschaft
Frauenturnverein
Kontakt: praesidentin@ftvk.ch
Mittwoch, 20 Uhr, Turnen in der Doppelturnhalle
Heslibach. Senioren turnen dienstags von
9.05 bis 9.50 Uhr in der linken Turnhalle Heslibach.
Frauenturnverein Küsnacht-Berg 
Turnen in der Turnhalle Limberg, jeweils
montags, 20 bis 21.30 Uhr. 
Kontakt: Ruth Isler,  Präsidentin, Tel. 044 918 16 21, 
E-Mail: saegerei.isler@bluewin.ch.
Gesundheits- und Fitnesstraining 
für Jung und Alt (Tur nen für je der mann)
Unter der Leitung von Bruno F. Dümmler, 
dipl. Turn- und Sportlehrer. Für Damen und Herren
unter und über 50 Jahren. Donnerstag (ausserhalb
der Schul ferien) in der unteren Turnhalle des Schul-
hauses Zentrum, Rigi strasse, Küsnacht. Trainings -
beginn 18.15 Uhr. Dauer eine Stunde; Garderoben/
Duschen stehen zur Ver fügung. Unkostenbeitrag
oder Jahres beitrag beim Leichtathletikclub Küsnacht.
Auskunft: Bruno F. Dümmler, Tel. 044 911 02 18,
Leo Wyss, LC Küsnacht,Tel. 044 923 38 73 und
078 890 48 71.

Kirchen

Bibliothek Küsnacht

Familienzentrum Küsnacht 

Politische Parteien

Turnvereine

Untere Dorfstrasse 14 | CH-8700 Küsnacht ZH

T +41 44 913 16 16 | F +41 44 913 16 17 | info@ggm.ch | www.ggm.ch

Ihre Treuhandgesellschaft 
an der Goldküste.



Kinderturnen Forch
www.tv-forch.ch
Mädchen und Jungs ab 4 Jahren: Jeden  Freitag, 
17 bis 18 Uhr, Turnhalle Limberg.
Auskunft: Pamela Fenner, 044 935 55 28.
Männerturnverein Forch 
Aufwärmen, Beweglichkeit, Faustball in der Turn-
halle Limberg, mittwochs von 20.15–21.45 Uhr. 
Auskunft: Ernst Hardmeier, Telefon 044 918 23 27.
Turnverein Forch 
www.tv-forch.ch 
Männer (Aktive): Jeden Di und Fr, 20–22 Uhr, 
Turnhalle Limberg. Auskunft: Hanspeter Egli, 
Tel. 043 355 52 68. Frauen (Aktive): Jeden Do,
20–22 Uhr, Turnhalle Limberg.
Auskunft: Rahel Freitag, Telefon 079 389 03 88.
Jugendriege Forch
www.tv-forch.ch 
Mädchen und Jungs: Jeden Freitag, 
18 bis 20 Uhr, Turnhalle Limberg.
Auskunft: Stefanie Kauer, 044 918 01 47.

Artischock
Der Verein für Kunstschaffende und Kunstinteres -
sierte organisiert Ausstellungen, unternimmt Kunst -
reisen, besucht Künstlerateliers und Kunstaustel -
lungen, veranstaltet Kunst vorträge und kreative
Kurse. Weitere Aus künfte: Artischock, Postfach, 
8700 Küsnacht oder www.artischock-verein.ch
Basketballclub Küsnacht Erlenbach
Der BCKE hat über 200 Mitglieder und bezweckt 
die Pflege und Förderung des Basketballsportes in
der Region des Zürichsees. www.bcke.ch
Bocciaclub Itschnach
Spielort: Eichelackerweg. Jeden Montag und
Mittwoch ab 19 Uhr, Sonntag ab 9 Uhr.
Präsident: Albert Sturzenegger, Seestrasse 117, 
8700 Küsnacht, Telefon 079 474 94 42. 
bocciaclub.itschnach@gmx.ch.
Bürgerforum Küsnacht (BFK)
Das Bürgerforum gibt seinen Mitgliedern die 
Möglichkeit, gemeinsam am ortspolitischen 
Geschehen teilzunehmen. Es setzt sich für eine 
offene und  konstruktive Kommunikation zwischen 
Behörden, Verwaltung und Bevölkerung ein und
trägt zur  Pflege und Weiterentwicklung der Identität
der  Gemeinde bei. 
www.buergerforum-kuesnacht.ch, 
info@buergerforum-kuesnacht.ch 
Curling Club Küsnacht
Spezielle Trainings und Spiele für Kinder und 
Jugend liche. Der CCK eignet sich bestens für Events
mit Betreuung und Verpflegung. Kontakt:
Tel. 044 910 74 38, 079 636 38 78, CCK/KEK, 
Johannisburgstrasse 11, Küsnacht, www.cck.ch, 
info@cck.ch, www.facebook.com/cckuesnacht
Familien-Club Küsnacht
www.familienclubkuesnacht.ch
Samstag, 1. Oktober 2016, Kinderkleiderbörse in der
Heslihalle. 3⁄4 des des Erlöses geht an den Kunden
und 1⁄4 zu Gunsten einer gemeinnützigen Organisa-
tion.
Nicht verkaufte Kleider können in ein Projekt in Ru-
mänien gegeben werden. 17 bis 18 Uhr Abholen der
nicht verkauften Sachen und des Erlöses. Auskünfte:
Nicole Sciaranetti 044 910 31 77 oder
nic_haefeli@bluewin.ch.

Professionell geführte Spielgruppen für Kinder 
ab ca. 2,5 Jahren: Weitere Auskünfte erteilt
Alessandra Monnerat (Tel. 044 910 72 16) oder
finden Sie unter www.familienclubkuesnacht.ch

Ludothek in der Chrottegrotte: Di, 9.15–11 Uhr,
Do, 16–18 Uhr, Sa, 9.30–11.30 Uhr, 
Tel. während den Öffnungszeiten 076 503 26 34.  
Gemeinnütziger Frauenverein Küsnacht
www.fvk.ch, kristine@scheiwiller.com
Wir suchen immer neue Frauen, die von unseren un-
zähligen, vielfältigen Angeboten Gebrauch machen
und Mitglieder werden. Unser Spektrum fängt an bei
Lunchvortrag, Ausstellungen und Sehenswürdigkeiten
besuchen, Wanderungen, Kunstgruppe, Sprachkur-
sen, Brockenstube, Deutsche- und Englische Literatur,
Kino Club, Stricken, Patience und Walking und endet
bei vielen neuen Kontakten. Info: Kristine Scheiwiller,
Dachslerenstrasse 4, 8702 Zollikon
Har mo nie Ein tracht Küs nacht
Jeden Donnerstag, 20 Uhr, Probe im Singsaal 
der Kantonsschule Küsnacht (Seminar). 
Präsidentin: Martina Richli 
www.harmonie-kuesnacht.ch
Ju gend mu sik un te rer rech ter Zü rich see
(Jumurz)
Präsident: Gass Michael, Alte Langackerstrasse 77,
8704 Herrliberg, Tel. 044 915 31 42, 079 333 84 90,
michael@gass.fm. Proben des Jugendblasorchesters:
Freitags im Pavillon Wiltiswacht, Küsnacht, 
19.15–21.15 Uhr. Auskünfte: www.jumurz.ch und
info@www.jumurz.ch 
Kammerorchester Männedorf-Küsnacht
Wir suchen weitere Mitstreicher (Violine, Viola,
 Cello). Proben jeweils mittwochs, 20 Uhr, im Keller
des katholischen Pfarreizentrums, Kirchstrasse 4, 
8700 Küsnacht. Kontakt: Erika Ledergerber, 
Präsidentin, Telefon 044 932 44 53. Weitere  
Informa tionen: www.kammerorchester-mk.ch
Kulturelle Vereinigung Küsnacht
www.kulturelle-vereinigung-kuesnacht.ch 
Die KVK leistet einen wichtigen Beitrag zum kultu-
rellen Leben in Küsnacht. Sie veranstaltet Vorträge
und Exkursionen mit kulturgeschichtlichem Hinter-
grund, betreut die Galerie im Höchhus und gewähr-
leistet zusammen mit der Gemeinde den Betrieb 
des Ortsmuseums.
Kontakt: Hortensia Ernst; hortensiaernst@bluewin.ch
Na tur- und Vo gel schutz ver ein 
Küs nacht (NVVK)
www. birdlife.ch/nvvk. Präsident Klaus Kühnlein, 
Zeltenbühlweg 3, 8700 Küsnacht, Telefon 
044 911 02 09, E-Mail: nvvk@gmx.ch. Infos betr.
 definitiven Programmen unter www.birdlife.ch/nvvk. 
Naturfreunde Küsnacht/Erlenbach
Präsident: Ernst Uster, Im Bindschädler 26,
8703 Erlenbach, Telefon 044 915 35 35.
Pfadfinder und Pfadfinderinnen
Pfadi Wulp – Küsnacht/Erlenbach
Aktivitäten jeweils am Samstagnachmittag.
Abteilungsleiter Thomas Bauknecht v/o Snoopy,
Tödistrasse 7, 8700 Küsnacht, Telefon 044 912 10 05,
078 900 87 40. Infos: www.wulp.ch, info@wulp.ch
Quartierverein Goldbach
Mit seinen attraktiven Aktivitäten bringt der 1988
gegründete Verein die Bewohner des Quartiers Gold-
bach miteinander in Kontakt.
Advents-Fenster, Quartierfest, Sommerbrunch
www.qv-goldbach.ch oder info@qv-goldbach.ch

Samariterverein Küsnacht
www.samariter-kuesnacht.ch
e-learning-Nothelfer-Kurs, Theorieteil auf
www.samariter.ch und mit dem Zertifikat einen 
verkürzten Nothilfekurs besuchen. Arbeitsübungen
(in der Regel um 20 Uhr in der Kantonsschule Küs-
nacht, neuer Haupttrakt): Infos/Kurs-Anmeldungen/
E-Mail unter www.samariter-kuesnacht.ch
Chorgemeinschaft Männerchor 
Berg-Küsnacht und Sängerbund Küsnacht
Wir suchen weitere Sänger aus Küsnacht und
 Umgebung. Proben von bewährtem und modernem
Liedgut unter der Leitung von Babs Müller-Tobler
 finden jeweils am Donnerstag um 20 Uhr im Saal
des Limberg-Schulhauses statt (Nicht-Autofahrer 
werden vor dem Gemeindehaus abgeholt).
Kontakt: Raymond Losser, Präsident, Tel. 044 911 02 29
und Walter Appenzeller, Telefon 044 910 65 86.
Schachklub Küsnacht 
Das Vereins- und Spiellokal des Schachklubs Küs-
nacht (SKK) befindet sich im Unterrichtszimmer 
K0.4 im Parterre des Neubaus der Kantonsschule
Küsnacht, Dorfstrasse 30. Klubmitglieder und Inte-
ressierte, die jederzeit und unverbindlich herzlich
willkommen sind, treffen sich jeweils am Dienstag-
abend um 19.30 Uhr vor dem Eingang.
Präsident SKK: Heinz Bussmann, Rellikonstrasse 9,
8124 Maur, 079 410 98 53, bussmann@gmx.ch
Senioren für Senioren (SfS)
Küsnacht/Erlenbach/Zumikon
Arbeitsgemeinschaft von aktiven Seniorinnen und
Senioren mit dem Ziel, älteren Einwohnern und
 Behinderten von Küsnacht, Erlenbach und Zumikon
mit Dienstleistungen verschiedenster Art zu helfen.
info@seniorenfuersenioren.ch
Kon takt: Se nio ren für Se nio ren, PF, 8700 Küs nacht,
oder Ver mitt lungs stel le, Te l. 044 912 08 13
 (Mo bis Fr, 9 bis 11 Uhr).
www.se nio ren fu er se nio ren.ch;
in fo@se nio ren fu er  se nio ren.ch
Vitaswiss-Bewegungsgruppen
Jeden Montag, 12.45 bis 13.30 Uhr,Wasserymnastik
(Aquafit) für Alle im Hallenbad Heslibach. 
Jeden Dienstag, 16.45 bis 17.45 Uhr, Gymnastik und
Pilates für Alle in der Turnhalle Schulhaus Erb. 
Leitung/Info: Beatrice Staub,Telefon 044 940 72 10.
Senioren-Verein Küsnacht (SVK)
Der 1872 gegründete Verein bezweckt, Frauen und
Männer im Rentneralter zu geselligem, kamerad-
schaftlichem Beisammensein zu vereinigen und
 diverse Veranstaltungen und Tagesausflüge zu orga-
nisieren. Neumitglieder sind jederzeit willkommen. 
Kontakt: Hans-Ulrich Kull, Präsident,
hansulrich.kull@hin.ch oder Regine Studer, Kassierin,
regine.studer@bluewin.ch
SLRG Sektion Küsnacht
Abwechslungsreiches Schwimmtraining für Breiten-
sportler und ehrgeizige Schwimmer jeden Montag,
20 Uhr, Schwimmhalle Heslibach, im Sommer 
19.15 Uhr Strandbad. Schwimmtraining und
 Rettungstechniken für 15- bis 100-Jährige. 
Jugendgruppen ab 10 Jahren früher am Abend.
Kontakt: www.slrgku.ch oder info@slrgku.ch.
Tagesfamilienverein Küsnacht
Der Tagesfamilienverein vermittelt Tagesbetreuungs-
plätze an Eltern, die ihr Kind ausserfamiliär 
betreuen lassen. Der Tagesfamilienverein sucht
 weitere Mütter (und Väter), die sich tageweise als
Tageseltern zur Verfügung stellen. Die Tageseltern
sind versichert und werden fachlich unterstützt.
Infos bei Manuela Schumacher, Tel. 044 910 04 29.

Velo-Club Küsnacht 
www.vck.ch
Aktuelles, Touren und mehr auf der VCK-Homepage
unter «Mitteilungen». Neumitglieder und
SchnupperfahrerInnen sind herzlich willkommen!
Verein der Gartenfreunde Küsnacht
Ein Hobby, das viele Aspekte miteinander verbindet,
jederzeit gartenfrisches Gemüse auf dem Teller und
körperliche Betätigung. Auch das Gesellige kommt
in unseren Schrebergärten, Allmend und Eichelacker,
nicht zu kurz. Auskunft bei der Präsidentin: 
Denise Pauli, Sonnenrain 35, Küsnacht, 
Tel. 044 912 00 46. Vize-Präsidentin und zuständig
für Gartenanmeldungen: Lisbeth Blöchlinger,
Obere Bühlstrasse 13, Küsnacht, Tel. 044 910 91 05.
Vitaswiss-Bewegungsgruppen
Jeden Montag, 12.45 bis 13.30 Uhr, Wasser ymnastik
(Aquafit) für Alle im Hallenbad Heslibach. Jeden
Dienstag, 16.45 bis 17.45 Uhr, Gymnastik und Pilates
für Alle in der Turnhalle Schulhaus Erb. Leitung/Info:
Beatrice Staub, Telefon 044 940 72 10.
Internationaler Volkstanz/
Kreistanz für Senioren
Je den Mon tag von 14 bis 15.30 Uhr im ref. 
Kirch ge mein de haus Küs nacht. Fort  laufende Kur se,
auch für Un ge üb te. Kei ne Anmel  dung er for der lich.
Aus kunft: R. Seidel, Telefon 044 923 49 79
Verschönerungsverein Küsnacht
www.vv-k.ch 
Kontakt: Andreas Fischer, Präsident,
Telefon 044 910 69 26; info@vv-k.ch
Wohnliches Küsnacht (WOK)
www.wohnlicheskuesnacht.ch
Lust auf Unbekanntes? 10. JamSessionBar
Samstag 1. Oktober, ab 19.30 Uhr in der Chrotte-
grotte.
Wir sind kontaktfreudige, kulturinteressierte 
Küsnachterinnen und Küsnachter und ermöglichen 
persönliche Begegnungen, unterhaltende Gespräche
und bildende Diskussionen in einer anregenden 
Atmosphäre.

Vereine
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• Behandlungspflege

• Körperpflege, Hygiene

• Unterstützung im Haushalt

• Beratung für pflegende Angehörige

• Lieferung von Mahlzeiten

• Vermietung von Krankenmobilien

S P I T E X
H i l f e und P f l e g e zu H au s e Obe r e Do r f s t ra s s e 2 7

8700 Kü sn a ch t
T e l e f on 043 266 70 20
F a x 043 266 70 29

K Ü S N A C H T

... so naheliegend!

www.spitex-kuesnacht.ch

Kindermode Popcorn
Dorfstrasse 19 • CH-8700 Küsnacht

www.kindermode-popcorn.ch

TOTAL- 

RÄUMUNGSVERKAUF  

Wir gehen in Pension!

Alles muss raus!
 



www.doerfli-kuesnacht.ch 
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Rosa dei Venti
Ristorante / Pizzeria

Familie Asllani
Bahnhofstrasse 2, 8700 Küsnacht
T 044 752 08 93, F 044 752 08 94

Öffnungszeiten:
Montag 10.30 bis 22 Uhr
Dienstag bis Freitag 10.30 bis 23.30 Uhr 
Samstag 11 bis 22 Uhr
Sonntag geschlossen

Ristorante/Pizzeria
mit Holzofen

Start Wildsaison
Feines einheimisches Wild
und Oktoberfest-Haxen

Metzgerei Oberwacht
Traiteur
Fleisch- und Wurst-Spezialitäten

8700 Küsnacht, Telefon 044 910 05 00, Fax 044 910 31 68

Sie geniessen, wir bauen. www.robert-spleiss.ch

Schön, wie man uns vertraut.Schön, wie man uns vertraut.Schön, wie man uns vertraut.

UNSER HAUSGEMACHTES
NATURTALENT 
bei Gelenkentzündungen,
Rheuma, Hexenschuss 
und allgemeine Schmerzen. 

Dorfstrasse 7
8700 Küsnacht
Tel. 044 910 00 77
www.drogerie-kuesnacht.ch

  BON
Testen Sie die 
kostenlose
Warenprobe aus
Ihrer Naturathek.

Gültig vom 14.9.–10.10.16. 
Solange Vorrat.
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VON ALLMEN
SEHEN  HÖREN  ERLEBEN

         11:56:40

METALLBAU VACCHIO AG
Türen und Tore, Vordächer, Innen- und Aussentreppen,

Geländer und Zäune, Balkontürme, leichter
Stahlbau, Verglasungen, Brandschutztüren und -abschlüsse,

antike Geländer- und Torrestaurationen.

Wir zeichnen uns durch unsere Flexibilität aus und setzen 
alles daran, Kundenwünsche zu erfüllen.

Seestrasse 133 – 8700 Küsnacht
T 044 910 09 77, F 044 910 09 89, M 079 651 87 92
info@metallbau-vacchio.ch/www.metallbau-vacchio.ch




